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Anforderungen 
Güteschutz-Kanal & DVGW-Zulassung 

 

Kanalbaumaßnahme & Neuverlegung einer 
Trinkwasserhauptleitung in der „Franzstraße“ 

 
1. Allgemeines zur Baustelle 
 
Die im Leistungsverzeichnis erfassten Arbeiten beinhalten den Neubau eines 
Mischwasserkanals in der „Franzstraße“ bis zur Straße „Am Franzschacht“  sowie ein 
Teilstück der Molkestraße. Das Baugebiet liegt südlich der Landesstraße Heinitzer Straße, 
die in Richtung Elversberg führt. Im o. g. Bauabschnitt ist ein Kanal vorhanden, der sich 
allerdings in einem maroden Zustand befindet. Zudem liegen Teilbereiche der 
Entwässerung auf privaten Grundstücken. Diese sollen nun in den öffentlichen Bereich um 
verlegt werden.  
Der vorhandene  Kanal in der Straße „Am Franzschacht“ soll durch ein Reliningverfahren 
saniert werden. Parallel zur Kanalbaumaßnahme wird das bestehende Trinkwassernetz 
incl. Hausanschlüssen erneuert. Diese Tätigkeiten werden im Auftrag der Stadtwerke 
Friedrichsthal vergeben.  
Die Straße „Franzstraße“ dient als Haupt Zuwegung für eine dort ansässige Baufirma. 
Zudem ist die Straße „Am Franzschacht“ eine Sackgasse. Es wird daher sehr viel Wert 
darauf gelegt, dass die Anlieger durch möglichst kurze offene Baugruben und zügige 
Wiederverfüllung des Grabens beeinträchtigt werden. Eine Befahrbarkeit für Noteinsätze 
ist durch entsprechende Abdeckungen bzw. Baustelleneinrichtung stets zu gewährleisten. 
 
2. Allgemeines zur Ausführung 
 
Vor Beginn der Baumaßnahme sind mit sämtlichen Versorgungsunternehmen 
Einweisungen über deren Leitungen durchzuführen. Alle vorgefundenen Leitungen sind zu 
sichern und gegen Beschädigungen zu schützen. Die Leistungen werden nach den 
entsprechenden Positionen vergütet. Kommt es dennoch zu Schäden, so gehen diese voll 
zu Lasten des AN. 
Flächen für Baustelleneinrichtung und Materiallagerplätze werden nicht zur Verfügung 
gestellt. Der AN hat sich über die Eigentumsverhältnisse selbst kundig zu machen. 
Eventuell auftretende Schäden, die auf die Bauausführung oder das Lagern von 
Baumaterialien auf öffentlichen Flächen zurück zu führen sind, gehen zu Lasten des AN. 
  
3. Art und Umfang der Leistungen 
 
Die Gesamtmaßnahme ist in folgende Abschnitte unterteilt und ist eine 
Gemeinschaftsausführung des Kanalbetreibers Entsorgungszweckverband und des 
Wassernetzbetreibers Stadtwerke Friedrichsthal: 
 
Ø Mischwasserkanal 
Ø Hausanschlussleitungen 
Ø Straßenabläufe 
Ø Kanalsanierung 
Ø Neubau einer Haupttrinkwasserleitung  

mit Hausanschlüssen 
 
Die Ausführungspläne können beim Bauherrn eingesehen werden. 
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Kurzbezeichnung von Teilleistungen: 
 
Pos  Kurztext          Menge Einheit 
 
01.01.01 Baustelle einrichten   1 psch. 
 
01.03.14 Kanal Eiprofil 700/1050  65 m 
  verfüllen 
 
01.04.04 Erdaushub Kanal   850 cbm 
 
01.04.03 HO-Schotter als Zulage  230 cbm 
 
01.04.15 Kabel- und Rohrkreuzung  15 Stck 
 
01.07.07 Kunststoffrohr DN/OD 315  100 m 
 
01.07.08 Kunststoffrohr DN/OD 400  95 m 
 
02.04.03 Schlauch Relining DN 300  90 m 
 
03.02.05 Aushub Gräben Wasserleitung 270 cbm 
 
01.10.05 Splittmastixasphalt 0/11 S  930     qm 
 
01.05.01 Verbauplatten    820 qm 
 
 
 
 
Für eine Angebotsabgabe können sie die Ausschreibungsunterlagen als 
CD beim Entsorgungszweckverband Friedrichsthal abholen bzw. 
anfordern. 
 

Entsorgungszweckverband Friedrichsthal 
Stadtwerke Friedrichsthal GmbH Co.KG 

Saarbrücker Straße 150 
66299 Friedrichsthal 

 
Tel: 06897/8100-0 

Fax: 06897/8100-15 
info@stadtwerke-friedrichsthal.de 

 
Die CD mit den Ausschreibungsunterlagen kostet 5,00 € zzgl. 2,50 € 
Versandkosten.  


